
 Alle Räume sollten möglichst kontinuierlich und ausreichend 
beheizt werden, d. h. Heizkörperthermostatventile auf Wohlfühl-
temperatur einstellen. Ständiges Zu- und Aufdrehen ist schlecht 
und erhöht die Heizkosten.

 Möbelstücke mit ausreichendem Abstand von den Wänden (5 
bis 10 cm) aufstellen, um eine ausreichende Belüftung der 
Wände zu gewährleisten. Außenwände möglichst nicht zustellen!

 Heizkörper nicht mit langen Vorhängen verdecken oder Möbel 
davor stellen.

 Türen zu weniger geheizten Räumen geschlossen halten.

 Richtig lüften! Fenster und Türen mehrmals am Tag kurz (ca. 5 
bis 10 Minuten) und weit öffnen (Stoßlüftung!) und hierbei die 
Heizkörper abdrehen. Querlüftung ist am wirksamsten.

 Dauerhaft gekippte Fenster verursachen nur Auskühlung und 
wesentlich höhere Heizkosten als die Stoßlüftung.

 Bei Anfall großer Feuchtigkeit (z. B. beim kochen, duschen oder 
morgens im Schlafzimmer) anschließend immer sofort 
Stoßlüften.

 Keine Wäsche in den Wohnungen trocknen (s. Hausordnung).

Bei entsprechender Beachtung sollten Sie mit ihrem 
Wohnklima und vor allem mit Schimmel keine Probleme haben!
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